
Der Start am Wilhelmi mit den Paten 

Die Neuankömmlinge in den Klassen 5 des Wilhelmi Gymnasiums wurden von ihren Paten 
bereits in der ersten Schulwoche unter die Fittiche genommen. Jede fünfte Klasse wird von 
ungefähr drei Paten betreut. Diese stellten sich ihren Schützlingen persönlich vor und 
überreichten Ihnen ein selbst gestaltetes Willkommensgeschenk und eine Paten-Plakat mit 
einem Foto und ihren Namen und verbrachten in der ersten Woche an einem weiteren Tag 
Zeit mit der ganzen Klasse bei kommunikativen Spielen und einer kniffligen Schulhausrallye.  

Die Paten verstehen sich als „große Freunde“, als Ansprechpartner, die ihren „Patenkindern“ 
bei Schwierigkeiten, Konflikten und Fragen zur Seite stehen. Um einen guten Kontakt 
zwischen Patenkindern und Paten aufzubauen und zu fördern, bieten die Paten ihren 
Patenkindern nicht nur regelmäßig eine „Patenpause“ an, in der viele Gespräche und Spiele 
möglich sind, sondern auch verschiedene Veranstaltungen, die sie im Laufe des Jahres für 
„ihre“ Klasse organisieren: Noch vor den Weihnachtsferien findet ein Bastel- und 
Spielenachmittag statt. 

Wir freuen uns sehr über die rege Teilnahme und das Engagement der Patinnen und Paten: 
Es ist  schön zu sehen, dass die älteren Schüler hier eine Vorbildfunktion übernehmen, die 
sich positiv auf die jüngeren Schüler überträgt und ein positives Bild transportiert. 

Wir haben uns letzte Woche zum 1. Paten-Workshop getroffen, bei dem wir Spiele gespielt 
haben, die man mit den 5ern  auf dem Schulhof spielen kann, danach haben die Paten von 
ihren Erfahrungen in den ersten 3 Wochen berichtet. Wir haben auch schon gemeinsame 
Aktionen geplant. Im nächsten Workshop lernen sie, wie man schwierige Gespräche führt 
und Methoden der Streitschlichtung. 

Unser gemeinsames Ziel ist es, einen Beitrag zu einer positiven Umgangs-, Lehr- und 
Lernkultur in unserer Schule zu leisten und gesellschaftliches Engagement als Bildungsziel zu 
fördern und zu unterstützen. 
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